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Mein Weg aus der 
rechtsextremen Szene

Als Liedermacher „Flex“ sang 
er völkische Lieder, war Red-
ner auf Demonstrationen und 
Aktivist, der für rechtsextre-
me Ideologien stand. Was 
faszinierte den damals jun-
gen Mann daran? Wie rea-
gierte das katholische Eltern-
haus? Warum stieg er aus?  
Wir laden ein zu einem Ge-
spräch mit Felix Bennecken-
stein über eine bedrückende 
und eingrückliche Geschich-
te und über den Beginn eines 
neuen Lebens. 

Lichtermeer am Sund
Für Demokratie und gegen Rechts
22. Feb. 18 Uhr, Stralsund, Alter Markt

Rechtsextremismus und Rechts-
populismus sind wieder selbst-
verständlich geworden in die-
sem Land und finden Akzeptanz 
in weiten Teilen der Bevölker-
ung. In aktuellen repräsenta-
tiven Umfragen kann die in Tei-

Lichter An - Nazis Aus
 
 

Anmeldungen bitte unter 
veranstaltungen@gruene-vr.de 
oder telef.: (03831) 4847983

19. Feb
19 Uhr

fest.saal
Knieperstr. 4

len rechtsextremistische AfD 
mit 20% der Stimmen rechnen. 
Damit unterstützt jede*r Fünfte 
in Deutschland eine Partei mit 
einer Politik, die ausgrenzend 
und menschenverachtend ist 
und die unsere Verfassung in 
Frage stellt. 

Gemeinsam mit Gewerkschaf-
ten, Kirchen, den demokrati-
schen Parteien, Vereinen, Initia- 
tiven und Organisationen rufen 
wir auf zu einer Demonstration 
für eine liberale Demokratie, für 
Menschenrechte und für Tole-
ranz und Vielfalt! 
Wir tun dies mit einem großen 
Zusammenhalt unter uns Demo-
krat*innen, denn uns eint bei 
aller Unterschiedlichkeit das 
eintreten für die in unserer Ver-
fassung verankerten Werte. 

Wir stehen auf gegen Rechtsex-
tremismus und -populismus und 
für eine Gesellschaft, die Men-
schenrechte achtet und in der 
Menschlichkeit ein Leitwert ist.
Zeigen wir, dass wir Viele sind!

Gewerkschaften, Kirchen und Parteien rufen auf
 

mailto:veranstaltungen@gruene-vr.de


Hafeninsel Quartier 65
Vor 2 Jahren legte die Primus AG einen

überzeugenden Entwurf  zur Bebauung und 
Nutzung der nördlichen Hafeninsel vor. Geplant 

waren neben einer Tiefgarage ein Hotelkomplex mit 
Spa im Koggenspeicher und der zwischen den Speichern 

liegenden Lücke. Das Quartier sollte durch Wohnbebauung und 
Markthalle  ergänzt  werden. Wir haben nachgefragt und die Ver-

waltung teilte mit, dass das Projekt erst einmal auf Eis gelegt wurde.

Theaterintendanz Nach dem 
Willen von Aufsichtsrat und 
OB soll die Stelle des/der In-
tendatn*in mittelfristig nicht 
mehr besetzt werden. Wir se-
hen das sehr skeptisch. Der 
künstlerische Bereich muss 
auf Augehöhe mit dem finan-
ziell-wirtschaftlichen Bereich 
agieren können, sonst domi-
nieren irgendwann die Zahlen 
und nicht die künstlerische 
Qualität. 
NS-Beutekunst Vor mehr als 
80 Jahren stahlen die Nazis 
zahlreiche künstlerische Wer-
ke und übereigneten sie dem 
Stralsunder Museum. Immer 
wieder wurde dazu in der Bür-
gerschaft kritisch nachgefragt. 
Wir begrüßen nun ausdrück-
lich, dass Verwaltung und Mu-

Städtisches Sportbad
In Kooperation mit der CDU/FDP haben wir 

am 30. Januar den Antrag eingebracht, für die 
Hansestadt Stralsund den Bau eines städtischen 

Schul- und Sportbades ernsthaft zu prüfen. Bestand-
teil der Prüfung soll auch der Einsatz innovativer Ener-
gietechniken sein. Die Bürgerschaft folgte diesem Vor-
schlag mit großer Mehrheit. Das ist gut und wichtig für 

Schulen und Vereine, aber vor allem für die Kids, die 
schon früh und gut schwimmen lernen sollten.

Aus der Bürgerschaft

V.i.S.d.P..: Miriam Weber, Bündnis 90/Die Grünen, Alter Markt 7, 18439 Stralsund

Element of Crime
Grünes Kino in der 

Kulturkirche St. Jakobi
Unsere wunderbare Kooperati-
on mit dem Blendwerk führt 
uns diesmal zu Charly Hübner. 
Denn der hat einen Film ge-
macht. Das tut er inzwischen 
bekanntlich häufiger, jedoch   
hat „Wenn es dunkel und kalt 
wird in Berlin" etwas Beson-
deres! 

Es ist ein Film, der von einer 
deutschen Band erzählt, die 
mit der Mischung aus Jazz, 
Blues und Folk immer wieder 
Akzente in der einheimischen 
Rock- und Popmusikszene zu 
setzen vermag. 

Besonders ist auch unser Gast, 
den wir für ein Gespräch nach 
dem Film eingeladen haben: 
Ulrich Sende, der ehemalige 
Gitarrist von Keimzeit, wird zu 
Gast sein. Wenn das mal nicht 
ein vergnüglicher Abend wird! 
Wie immer beim Grünen Kino 
empfehlen wir Karten zu reser-
vieren. Kontakt: Siehe unten!

Do 20. Feb.2025 20:00 Uhr
Kulturkirche St. Jakobi, Stralsund

Anmeldung unter (03831) 4847983
veranstaltungen@gruene-vr.de

Wohin treibt Russland
Lesung mit Jens Siegert

Wir möchten sehr gerne auf ei-
ne Lesung der grünnahen Böll-
Stiftung MV hinweisen und da-
zu einladen. Jens Siegert liest  
aus „Wohin treibt Russland?“ 
Jens arbeitete für die Böll-Stif-
tung in Moskau und erzählt aus 
seinem Erleben vor Ort. Und er  
hinterfragt, ob dieses Russland 
die Chance hat, einen demo-
kratischen Weg einzuschlagen.

Do 27. Feb.2025 19:00 Uhr
fest.saal, (Altes Brauhaus,) 

Knieperstr. 4, 18439 Stralsund

seumsleitung etliche gestoh-
lene Werke entdeckt haben, 
die nun zurückgegeben wer-
den. Es ist eine wichtige Wie-
dergutmachung!
 


